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Neuer Förderverein soll 
Wissenschaft und Forschung 
am MPL stärken

Mit der Gründung eines eigenen Fördervereins möchte das  
Max-Planck-Institut für die Physik des Lichts (MPL) den  
wissenschaftlichen Austausch seiner Forscher*innen und die  
Vernetzung mit der Öffentlichkeit aktiv unterstützen. Der Ver-
ein hat das Ziel, Wissenschaft und Forschung am MPL aktiv zu 
fördern. Die Gründungsversammlung des ›Vereins der Freunde 
und Ehemaligen des Max-Planck-Instituts für die Physik des 
Lichts e.V.‹ findet am Mittwoch, den 5. März 2025 statt.

Das MPL betreibt Grundlagenforschung zu allen Aspekten 
der Wechselwirkung zwischen Licht und Materie, die von der 
modernen Optik über die Photonik bis hin zu Quanteneffekten 
und deren Anwendungen in der „realen“ Welt. Neben den Abtei-
lungen der drei MPL-Direktoren Prof. Jochen Guck, Prof. Florian 
Marquardt und Prof. Vahid Sandoghdar sind 15 unabhängige 
Forschungsgruppen und zwei Technologieentwicklungs- und 
Serviceeinheiten am MPL beheimatet. Mit dem Förderverein 
verfügt das Institut dann über ein weiteres kraftvolles Instru-
ment, um den wissenschaftlichen Austausch über diese große 
thematische Brandbreite zwischen den Wissenschaftler*innen 
nachhaltig voranzutreiben. Dazu wird der Verein regelmäßige 
Veranstaltungen ausrichten, die als Plattform 
für den interdisziplinären Dialog zwischen 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
dienen. „Die Unterstützung durch unsere 
Freunde in der Region und unsere Alumni ist 
für unser Institut und die aktiven Forscherin-
nen und Forscher hier schon immer sehr hilf-
reich gewesen. Durch den neu gegründeten 
Verein wird nun eine noch bessere Grundlage 
für den fruchtbaren Austausch geschaffen“, 
betont Prof. Florian Marquardt, geschäftsfüh-
render Direktor am MPL. „Ich freue mich auf 
viele neue Begegnungen und Anregungen.“
Neben dem fachlichen Austausch soll der 

Verein auch dazu beitragen, die Öffentlichkeit für die wissen-
schaftlichen Themen des MPLs zu begeistern und das allge-
meine Verständnis für Forschung und Wissenschaft zu fördern. 
„Unser Institut leistet einen großartigen Beitrag in der Grundla-
genforschung in ganz unterschiedlichen Bereichen rund um 
die Wissenschaft des Lichts. Uns ist es sehr wichtig, dies auch 
außerhalb der Wissenschaftsgemeinschaft sichtbar zu machen 
und so das gesellschaftliche Vertrauen in unsere Arbeit und 
unser Institut zu stärken“, sagt Dr. Dorothe Burggraf, Verwal-
tungsleiterin am MPL. „Ich freue mich wirklich sehr über die Ver-
einsgründung und den immensen Vorteil für beide Seiten, die 
Öffentlichkeit und uns.“

Diese Gründer formen den neuen Verein

Die Gründungsversammlung des Vereins findet am 5. März um 
10:00 Uhr am MPL statt. Zu den Gründungsmitgliedern gehört die 
Institutsleitung, bestehend aus Prof. Jochen Guck, Prof. Florian 
Marquardt und Prof. Vahid Sandoghdar sowie Dr. Dorothe Burg-
graf. Zusammen bilden sie ex officio den geschäftsführenden 
Vorstand des neuen Vereins. Weitere Gründungsmitglieder sind 
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der MPL-Gründungsdirektor Prof. Gerd Leuchs sowie die lang-
jährigen Kuratoriumsmitglieder des MPL Dr. Siegfried Balleis, 
Altoberbürgermeister der Stadt Erlangen, und Prof. Heinrich v. 
Pierer, ehemaliger Vorstandsvorsitzender und Aufsichtsratsvor-
sitzender der Siemens AG.

Nach der offiziellen Gründung steht die Mitgliedschaft allen Inte-
ressierten offen. Mitglieder profitieren von exklusiven Einblicken 
in die Forschungsarbeit des MPL, erhalten persönliche Einladun-
gen zu außergewöhnlichen Veranstaltungen und regelmäßige 
Updates zu aktuellen wissenschaftlichen Entwicklungen über 
den MPL-Newsletter. Weitere Informationen sind in Kürze auf der 
Webseite www.mpl.mpg.de zu finden.

Das Max-Planck-Institut für die Physik des Lichts (MPL) deckt ein breites Forschungsspektrum ab, darunter nichtlineare Optik, 
Quantenoptik, Nanophotonik, photonische Kristallfasern, Optomechanik, Quantentechnologien, Biophysik und – in Zusamme-
narbeit mit dem Max-Planck-Zentrum für Physik und Medizin – Verbindungen zwischen Physik und Medizin. Das MPL wurde im 
Januar 2009 gegründet und ist eines der über 80 Institute der Max-Planck-Gesellschaft, die Grundlagenforschung in den Natur-, 
Bio-, Geistes- und Sozialwissenschaften im Dienste der Allgemeinheit betreiben.
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v.l.n.r. (von oben nach unten): Dr. Patrick Hoyer; Prof. Leonhard Möckl; Prof. Hein-
rich v. Pierer; Prof. Gerd Leuchs; Dr. Siegfried Balleis; Dr. Irina Harder; Dr. Pascal 
Del’Haye; Dr. Dorothe Burggraf; Dr. Flore Kunst; Prof. Birgit Stiller; Prof. Vahid San-
doghdar; Prof. Florian Marquardt


